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Herren Landesliga Gr. 4

SVW Weingarten : SV Deuchelried II 
Samstag, 02.03.2024, 19:00 Uhr

He beendet mit Sieg das Spiel

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als Yingping He nach 4 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber des SVW Weingarten im Match der Herren Landesliga Gr. 4 einfuhr.
Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam SV Deuchelried II, welches eine 6:9 Niederlage
(bei einem Satzverhältnis von 28:33) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem Tag Illia
Rohalskyi, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 2
Ersatzspielern errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 12. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 14:10.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Mayer-Rosa / Voss gegen Kling / Gruber nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:2, 9:11, 11:8 nicht verloren. Gekämpft bis zum Schluss hatten
am Nachbartisch Schall / He in der Begegnung gegen Kempter / Szabo. Jedoch mussten sie
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Panis / Rohalskyi die
Partie gegen Joos / Fuchs noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Beim 8:11, 3:11, 8:11 gegen Adrian Kling fand Michael Mayer-Rosa von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Mika Voss überzeugte im Match
gegen Leo Kempter, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später
ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnte dann Moritz Schall beim 2:3 gegen Thomas Szabo. Das Spiel, das bereits
von der Papierform als umkämpft erwartet werden konnte, verlor Schall dennoch im 5. Satz. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Uwe Panis bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3
Niederlage gegen Florian Joos. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
4 an die Tische. Mit nur einem Satzverlust ging Illia Rohalskyi gegen Mathias Gruber durchs Ziel,
denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Yingping He hatte im Einzel gegen Peter Fuchs am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Leo
Kempter zunächst nicht gut aus, so gewann Michael Mayer-Rosa im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Adrian Kling hatte
Mika Voss nur im ersten Satz eine Chance. Damit hat Kling nun ein 14:5 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Einen Erfolg verpasste nachfolgend
Moritz Schall beim 8:11, 15:13, 12:14, 12:14 gegen Florian Joos und verpasste somit einen
überraschenden Erfolg. 6:8 (Schall) bzw. 17:1 (Joos) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende.
Uwe Panis gewann gegen Thomas Szabo mit 3:2. Völlig ungefährdet war der Sieg von Illia
Rohalskyi gegen Peter Fuchs nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 5:11, 11:4, 11:7 nicht
verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Durch diese Niederlage liegt Fuchs nun bei einer Bilanz von 7:10 seit Beginn der Saison.
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Lange mit Mathias Gruber ringen musste Yingping He, bis er seinen Kontrahenten mit 6:11, 11:6, 6:
11, 11:2, 11:7 niedergerungen hatte. Durch diese Niederlage liegt Gruber nun bei einer Bilanz von 7:
9 seit Beginn der Spielzeit. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SVW Weingarten nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TSG Ailingen am 16.03.2024 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des SV Deuchelried II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 23.03.2024 gegen
den SSV Ulm 1846 II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SVW Weingarten

Doppel: Mayer-Rosa / Voss 1:0, Schall / He 0:1, Panis / Rohalskyi 1:0 
Einzel: M. Mayer-Rosa 1:1, M. Voss 1:1, M. Schall 0:2, U. Panis 1:1, I. Rohalskyi 2:0, Y. He 2:0 

 SV Deuchelried II
Doppel: Kempter / Szabo 1:0, Kling / Gruber 0:1, Joos / Fuchs 0:1 
Einzel: L. Kempter 0:2, A. Kling 2:0, F. Joos 2:0, T. Szabo 1:1, P. Fuchs 0:2, M. Gruber 0:2


